
FUSSBALL
Verbandsliga: Calcio Leinfelden-Echterdingen – VfL
Pfullingen (Freitag, 19.30 Uhr).

Kurz berichtet

Die gut aufgelegten HC-Frauen
dürfen wieder nicht ran
HANDBALL. Jetzt sind die Handballerinnen
des HC Schmiden/Oeffingen in der Würt-
temberg-Liga nach zuletzt drei Siegen aus-
gesprochen gut drauf, da wird ihre Spiel-
freude wieder jäh gestoppt. Aufgrund von
Coronafällen haben die Verantwortlichen
des Tabellendrittletzten TSV Denkendorf um
eine Verlegung des nächsten Spiels (Sams-
tag, 18 Uhr, in Denkendorf) gebeten.max

Landesliga-Team des TSV:
Ohne Training nach Göppingen
HANDBALL. Der Trainer Thomas Kromba-
cher kann zurzeit aufgrund der Coronasitua-
tion kein ordentliches Training leiten bei
den Landesliga-Handballern des TSV Schmi-
den II. Am Sonntagabend, 17 Uhr, sollen sie
aber im Ligabetrieb beim Tabellenvorletz-
ten Jahn Göppingen antreten.max

finalsmit den jeweils besten sechsTurnerin-
nen und Turner an jedem Gerät – sowie der
Mixed-Cup am Sonntag. Bei dem treten
neben Deutschland drei weitere Nationen-
teams mit jeweils drei Männern und drei
Frauengegeneinander an.UndCarloHörr ist
fast immer dabei.An diesem Freitag, Beginn
ist um 10Uhr, ist er als Alleskönner imTeam
derdeutschenMänner gefordert,möglicher-

weise amSamstag von 18.30 Uhr an auch bei
den Gerätefinals, aber ganz sicher noch ein-
mal am Sonntag, wenn um 14.30 Uhr der
neueMixed-Cupausgetragenwird.

→ Die Sportredaktion vergibt 5 x 2 Tickets für
den Mixed-Cup unter den ersten fünf Anrufern
an diesem Freitag zwischen 11 und 12 Uhr unter
der Telefonnummer 0711 / 95 79 67 31.

Carlo Hörr ist am Wochenende an allen Geräten gefordert. Foto: LICHTGUT/Max Kovalenko

Von Maximilian Hamm

E rst kürzlich mussten die Handballer
des SV Fellbach ohne etatmäßigen
Tormann auskommen, weil sowohl

Kay Siemer als auch Joshua Gantner ausge-
fallen waren. Die Mannschaft um den Spie-
lertrainer Andreas Blodig und dessen Assis-
tenten Thilo Burkert musste in diesen Coro-
nazeitenauchschonmalohneSpielertrainer
und ohne Assistenztrainer auskommen.
Beim nächsten Spiel am Samstagabend (20
Uhr, Zeppelinhalle) gegen die Gäste des TuS
SchutterwaldwirdderTabellenletztederBa-
den-Württemberg-Oberliga wohl ohne ge-
lerntenKreisläufer antretenmüssen;Patrick

Brunner und voraussichtlich auch Cedric
Freudenreich werden nach Lage der Dinge
ausfallen. „Das ist in der Vorbereitung ner-
vig, und die Ausfälle tun uns auch in der Ab-
wehr richtigweh“,sagtAndreasBlodig.Beim
Ligakonkurrenten TSV Schmiden fallen co-
ronabedingt nicht nur Spieler aus – die Ver-
antwortlichen der Abteilung haben bereits
Anfang dieser Woche erfolgreich einen An-
trag gestellt,das Spiel beimTabellenzweiten
TVSBaden-Baden zu verlegen.

Patrick Brunner und Cedric Freudenreich
sind bei den Fellbacher Handballern nicht
nur Anspielstationen am Kreis, sie bilden
auch häufig den Innenblock in deren Ab-
wehrverbund. Es könnte gut sein, dass nun

Bastian Klett oder auch Silas Müller diese
Aufgaben übernehmen werden. Zehn Spiele
vor demSaisonende kämpft der Verbund des
SV Fellbach – wenn auch in scheinbar aus-
sichtsloser Lage–nochumdenLigaverbleib.
Für Bastian Klett werden es wohl die finalen
Spiele sein, er möchte nach dieser Runde
aufhören. Seine Teamgefährten werden
nachAussagevonAndreasBlodigauchinder
nächstenSaison zusammenbleiben.

Die Mannschaft des TuS Schutterwald
kämpft ebenfalls noch um den Verbleib in
dieser vierthöchsten deutschen Spielklasse,
hat aber etwas bessereAussichten,auchweil
sie zuletzt gegen den Tabellenvorletzten
TSV Zizishausen mit 28:27 gewonnen hat.
Zuvor allerdings hatte sie sieben Spiele
nacheinander verloren. Das Hinspiel gegen
den SV Fellbach hatte der TuS Schutterwald
nochmit 39:30 für sich entscheidenkönnen.

Hier fallen Spieler aus, da fällt Spiel aus
Die Handballer des SV Fellbach sind vor dem Auftritt gegen die Gäste
des TuS Schutterwald in Personalnot – der TSV Schmiden tritt nicht an.

SV Kornwestheim – SV Kaisersbach 5:2
Tore: 0:1 Walter (11.), 1:1 Reichert (41.), 2:1 Nicolazzo
(54.), 3:1 Pescione (68.), 4:1 Janzer (74.), 5:1 Janzer
(77.), 5:2 Piscopo (83.). – Zuschauer: 40.
Türkspor Neckarsulm – Sindringen/Ernsbach 4:0
Tore: 1:0 Özkan (48.), 2:0 Czaker (56.), 3:0 Velic (85.),
4:0 Simikic (91.). – Zuschauer: 200.
TV Oeffingen – TSV Pfedelbach 5:1
Tore: 1:0 Rogosic (13.), 2:0 Guedes Ribeiro (18.), 2:1
Reck (31.), 3:1 Singh (38.), 4:1 Rogosic (44.), 5:1 Sylaj
(73.). – Zuschauer: 70.
FV Löchgau – TSG Öhringen 6:1
Tore: 1:0 Yeboah (7.), 1:1 Renner (12.), 2:1 Ceesay
(43./Eigentor), 3:1 Schwara (49.), 4:1 Wiens (79.), 5:1
Däschner (87.), 6:1 Däschner (89.). – Zuschauer: 100.
SV Allmersbach – TV Pflugfelden 4:1
Tore: 1:0 Schmidt (3.), 2:0 Weller (19.), 3:0 Rühle (36.),
4:0 Schmidt (44.), 4:1 Obert (81.). – Zuschauer: 150.
SV Leonberg/Eltingen – Gröningen-Satteldorf 1:6
Tore: 0:1 Yerlikaya (15.), 0:2 Schumacher (32.), 0:3
Schumacher (34.), 0:4 Yerlikaya (41.), 0:5 Yerlikaya
(45.), 1:5 Hofmann (52.), 1:6 Erhardt (83.). –
Zuschauer: 25.
SV Leingarten – TSV Schornbach 1:1
Tore: 1:0 Leihenseder (2.), 1:1 Al-Shammaa (45.). –
Zuschauer: 75.
SV Germania Bietigheim – TSV Obersontheim 1:0
Tor: 1:0 Ferrara (55.). – Zuschauer: 50.

1. SFSchwäbischHall 22 16 5 1 57:20 53
2. TürksporNeckarsulm 23 16 4 3 66:29 52
3. FV Löchgau 22 14 3 5 58:26 45
4. TSVObersontheim 23 12 3 8 52:39 39
5. TVOeffingen 22 12 2 8 53:41 38
6. SVAllmersbach 23 11 4 8 58:39 37
7. TVPflugfelden 23 11 4 8 50:33 37
8. SpVggSatteldorf 23 11 4 8 38:34 37
9. SVKaisersbach 23 11 4 8 39:40 37
10. SVBreuningsweiler 22 10 5 7 46:33 35
11. TSVPfedelbach 22 9 5 8 37:37 32
12. TSVSchornbach 23 9 5 9 40:48 32
13. SV Leonberg/Eltingen 23 9 2 12 33:55 29
14. GermaniaBietigheim 22 8 3 11 30:29 27
15. SVKornwestheim 22 8 1 13 38:69 25
16. SV Leingarten 23 5 5 13 36:50 20
17. TSVSchwaikheim 21 6 2 13 23:43 20
18. Sindringen/Ernsbach 21 1 3 17 18:55 6
19. TSGÖhringen 23 0 4 19 21:73 4

Die nächsten Spiele: 
SV Kornwestheim – Sportfreunde Schwäbisch Hall
(Samstag, 14.30 Uhr), SV Leonberg/Eltingen – SV
Breuningsweiler, Türkspor Neckarsulm – TV
Pflugfelden, TSV Pfedelbach – SpVgg Gröningen-
Satteldorf, SG Sindringen/Ernsbach – TSV
Schornbach (alle Samstag, 15 Uhr), SV Leingarten –
TSG Öhringen, SV Germania Bietigheim – SV
Kaisersbach, TV Oeffingen – TSV Obersontheim, FV
Löchgau – TSV Schwaikheim (alle Sonntag, 15 Uhr).

Torschützen: 
21 Marius Weller (SV Allmersbach)
19 Kim-Steffen Schmidt (SV Allmersbach)
17 Tim Schwara (FV Löchgau)
17 Fabian Czaker (Türkspor Neckarsulm)
16 Volkan Demir (Spfr Schwäbisch Hall)
15 Arda Cetinkaya (TSV Schornbach)
12 Michael Däschler (TSV Obersontheim)
12 Lukas Friedrich (SV Breuningsweiler)
12 Günter Schmidt (Spfr Schwäbisch Hall)
13 Bahadir Özkan (Türkspor Neckarsulm)
11 Faton Sylaj (TV Oeffingen)
10 Tim Blümel (TSV Obersontheim)
10 Luis Guedes Ribeiro (TV Oeffingen)
10 Dominic Janzer (SV Kornwestheim)

Ergebnisse

Sport-Termine

OEFFINGEN. Als die Handballer der SV
Remshalden um ihren damaligen Trainer
Alexander Prasolov (früher jahrelang beim
SV Fellbach und beim TSV Schmiden) in der
Baden-Württemberg-Oberliga spielten, war
dieMannschaftdesTVOeffingennoch inder
Landesliga aktiv. Das war in der Saison
2018/2019, ist also noch gar nicht so lange
her. In dieser Spielzeit sind beide Teams in
der Verbandsliga, doch wohl nicht gemein-
samüber dieseRundehinaus.Eigentlichwar
am Sonntag (17 Uhr, Stegwiesenhalle in
Remshalden) ein zweites Treffen in dieser
Saison geplant, doch das wird aller Voraus-
sicht nach verschoben–dieOeffinger haben
zahlreiche Coronafälle in ihren Reihen und
deshalb umeineVerlegung gebeten.

Das Teamder SVRemshalden steht in der
Verbandsliga auf dem letzten Tabellenplatz,
der Oeffinger Verbund um den Trainer Ben-
jamin Brack dagegen hat auf dem zweiten
Rang noch den Blick auf die nächsthöhere
Württemberg-Liga gerichtet. In dieser Wo-
che konnte der Coach schon seine Übungs-
einheiten nicht wie gewohnt anleiten. Statt-
dessen war er am Dienstagabend mit den
noch gesunden Akteuren in Remshalden
beim Nachholspiel des abstiegsgefährdeten
Ligakonkurrenten gegen die Gäste der SG
Weinstadt; diese gewannenmit 30:25. max

TVOe-Handballer 
sind wieder spielfrei

FELLBACH. Lars Berger ging es in den ver-
gangenen Wochen nicht so gut. Und auch
jetzt,nachderRückkehr insTraining,geht es
ihmnicht besonders gut.DerWiedereinstieg
hatzumWiederausstieggeführt.Der26-Jäh-
rigehattegeradeeineCoronainfektionüber-
standen, kam Anfang der Woche zurück in
den Übungsprozess der Basketballer des SV
Fellbach – und zog sich quasi direkt eine
Sprunggelenksblessur zu. Lars Berger wird
nach erster Einschätzung wohl nicht zu lan-
ge auf seinen Sport verzichten müssen. Er
wird dem Tabellensiebten der Regionalliga
Südwest zunächst aber immer noch fehlen.
Seine Fellbacher Teamgefährten tretenwohl
nicht nur am Samstagnachmittag (15 Uhr,
Rundsporthalle) bei der BSG Basket Lud-
wigsburg erneut ohne ihrenBesten an.

Die Gastgeber, zuletzt achtmal nachei-
nander erfolgreich, können auf ziemlich ho-
hem Niveau Basketball spielen. Abhängig
auch davon,welche der Talentemit Bundes-
liga-Anschluss denn gerade in der Regional-
liga den Auftrag bekommen, auf dem Spiel-
feld zuwirbeln. In derHinrundeunterlag der
SV Fellbach mit 76:107. Johannes Patrick,
Sohn des Ludwigsburger Erstliga-Trainers
John Patrick und selbst mit 20 schon regel-
mäßig aufhöchstemNiveauamBall,erzielte
imNovember 30Punkte gegendenSVF. ren

Nächster Rückschlag
für Lars Berger

Oberliga, Männer: SV Fellbach III – TSG Eislingen 3:1, TV
Hausen – SV Fellbach II 3:1.
1. VfBUlm 16 47:14 43
2. TSGTübingen 16 40:22 33
3. MTVLudwigsburg II 16 40:26 32
4. TVHausen 16 32:33 25
5. TVRottenburg II 16 29:30 21
6. TSVEningen 13 28:27 21
7. SSVGeißelhardt 14 21:30 16
8. TSV Flacht 15 24:38 16
9. TSGEislingen 15 22:39 12
10. SV Fellbach III 15 17:41 9

Bezirksliga, Männer: TSV Schmiden – TSV G. A. Stuttgart IV
3:0.

VOLLEYBALL

Kreisliga A, Staffel 1: 
TSV Schmiden – SSV Steinach-Reichenbach 4:0
Tore: 1:0 Fuchs (39.). 2:0 Fazio (45.), 3:0 Fazio (84.), 4:0 Siena
(87.).
TV Stetten – SV Plüderhausen 0:2
Tore: 0:1 Di Giorgio (57.), 0:2 Lovaglio (95./Eigentor).

SV Breuningsweiler II – TSV Schwaikheim II 4:2, SV Remshal-
den II – TSV Miedelsbach 3:4, SG Weinstadt – TSV Schlecht-
bach 0:1, SC Urbach – Zrinski Waiblingen 3:0.
Kreisliga B, Staffel 1: FC Winnenden – Spvgg Rommelshau-
sen I 1:1, 1. FC Hohenacker – Anagennisis Schorndorf abge-
sagt.
Kreisliga B, Staffel 2: SV Kaisersbach III – SC Fornsbach 0:5,
TSV Sulzbach-Laufen II – TSV Lippoldsweiler 2:1, SpVgg Un-
terrot – Spfr Großerlach 7:0.
Kreisliga B, Staffel 4: Spvgg Rommelshausen II – SV Heg-
nach II 3:2, TSV Schornbach II – TSV Leutenbach II 4:1, TSV
Haubersbronn II – VfR Birkmannsweiler II 2:5.
Verbandsstaffel, B-Junioren: FC Rottenburg – TuS Ergen-
zingen 2:4.
Landesstaffel, B-Junioren: FSV Waiblingen – SKV Rutes-
heim 5:1, TG Böckingen – FSV Friedrichshaller SV 6:0, FSV
Bissingen II – SV Vaihingen 1:1.
Bezirksstaffel, C-Junioren: FSV Waiblingen III – SG Wein-
stadt 10:2, SG Remshalden/Winterbach – TSG Backnang 3:7.

FUSSBALL

Wieder mal ein Stadtderby:
SVF II gegen TSV Schmiden III
HANDBALL. In der Bezirksliga kommt es am
Sonntag, 17 Uhr, in dieser Saison wieder
einmal zu einem Nachbarschaftstreffen,
wenn die zweite Vertretung des SV Fellbach
die Handballer des TSV Schmiden III emp-
fangen. Der Ligakonkurrent TV Oeffingen II
um den Trainer Christoph Kaufmann erwar-
tet bereits am Samstagabend, 20 Uhr, die
Gäste vom TSV Alfdorf/Lorch II.max

Ann-Sophie Wörz gewinnt in
der Landesliga für die Spvgg
SCHACH. In der Landesliga Stuttgart steht
das Team der Spvgg Rommelshausen auf
dem siebten Tabellenplatz. Vor fünf Tagen
erzielte es bei der vierten Vertretung der
Stuttgarter SF ein 3:3-Remis. Dabei gelang
der jungen Ann-Sophie Wörz am Schach-
brett ein Sieg gegen Herbert Lutz.max

Der Sieg am Dienstag reicht
nicht: Oberliga-Abstieg ist nah
VOLLEYBALL. Verlieren die Männer des SV
Fellbach III am Sonntag (16 Uhr, Gäuäcker-
halle I) ihr Heimspiel gegen den TSV Enin-
gen, steht ihr Abstieg aus der Volleyball-
Oberliga bereits fest. In dieser Woche gab es
am Dienstag einen 3:1-Sieg (16:25, 25:22,
25:21, 25:18) gegen die TSG Eislingen, tags
darauf eine 1:3-Niederlage (26:28, 25:20,
17:25, 14:25) beim TV Hausen. hal

Der Gegner aus Landsberg
sagt Testspiel in Fellbach ab
AMERICAN FOOTBALL. Das Regionalliga-
Team aus Landsberg kommt am Samstag
nicht zum Testspiel nach Fellbach. Die Bay-
ern haben die Begegnung kurzfristig abge-
sagt. Für die Fellbach Warriors beginnt die
Regionalliga-Saison am 16. April zu Hause
gegen die Albershausen Crusaders. red

Von Eva Herschmann

Z iemlichgenauvier Jahre ist esher,dass
der damals 19-jährige Carlo Hörr vom
TSV Schmiden sein Debüt beim inter-

nationalen DTB-Pokal in der Porsche-Arena
in Stuttgart gegeben hat. An diesem Wo-
chenende ist Carlo Hörr zumdrittenMal da-
bei,wennsicheinTeilder turnerischenWelt-
elite an den Geräten misst. Doch längst ist
Carlo Hörr nicht mehr der Neuling, sondern
als amtierender deutscher Meister am Reck
etabliert und als Lokalmatador ein Zugpferd
der sportlichen Großveranstaltung des
DeutschenTurner-Bunds (DTB).

Bei der großen Pressekonferenz amDon-
nerstag war Carlo Hörr als Vertreter der
Sportler dabei. „Cool“, sagt der 23-Jährige,
sei das schon gewesen. Zumal das mediale
Interesse am 37. internationalen DTB-Pokal
groß ist. Schließlich sind sieben Olympia-

und 29 Weltmeister-
schaftsteilnehmer am
Start. Für Carlo Hörr, der
tagtäglich im nur wenige
Meter Luftlinie entfern-
ten Kunst-Turn-Forum
trainiert, ist der interna-
tionale DTB-Pokal, der
nachzwei JahrenCorona-
pause ins Programm zu-
rückkehrt, ein Heimwett-
kampf,aufdener sich rie-
sig freut. Auch weil es die

erstegroßeHerausforderungseit langemvor
und mit Publikum ist. „Ich weiß, dass viele
Freunde und Bekannte am Sonntag zur Pre-
miere desMixed-Cups kommenwollen.“

Druck verspürt er, aber auch nicht mehr
als sonst. „Die Saison beginnt erst. Wir
mussten außerdem wegen Corona-Fällen
das Team umbesetzen und gehen sicher
nicht als Favoriten im Mannschaftswett-
kampf andieGeräte“,sagtCarloHörr,der für
Deutschland an Boden, Barren, Pauschen-
pferd, Sprung, Ringen und Reck antreten
wird. In seinen Augen sind die US-Amerika-
ner die Favoriten.„Wenn sie nichts komplett
falsch machen, werden sie gewinnen.“ Auch
die Briten und die Italiener sieht er ziemlich
weit vorne. „Und die Kanadier kann ich gar
nicht einschätzen,denn sie sind schon lange
nichtmehr inEuropa aufgetreten.“

In diesem Jahr gibt es in Stuttgart aber
nicht nur die Team-Challenge bei den Frau-
enundMännernsowieerstmals für Juniorin-
nen und Junioren.Neu sind auch die Geräte-

Der Lokalmatador als Zugpferd
Carlo Hörr vom TSV Schmiden freut sich auf den internationalen DTB-Pokal in der Porsche-Arena in
Stuttgart. Der 23-jährige deutsche Meister am Reck startet an allen Geräten und im neuen Mixed-Cup.

„Freunde und
Bekannte
wollen am
Sonntag zur
Premiere des
Mixed-Cups
kommen.“
Carlo Hörr,
Turner des TSV

Landesliga

Von Uwe Abel

Z umvorletztenMal greifenamSamstag
(20 Uhr,Gäuäckerhalle I) die Drittliga-
VolleyballerdesSVFellbach inder lau-

fenden Saison zum Ball. Gegen den bereits
als Absteiger feststehenden TV Feldkirchen
will die Mannschaft um den Trainer Jonas
Hanenberg dreiweitere Punkte auf demWeg
zum Klassenverbleib sammeln. Sollte den
Fellbachern amSamstag tatsächlich ein Sieg
gelingen, der sechste im siebten Spiel der
Zusatzrunde, wären die eigenen Abstiegs-
sorgen wohl nur noch theoretischer Natur.
Doch JonasHanenbergwillmit seinemTeam
nichtnachlassen: „AuchwenndenGästen in
der gesamten Spielzeit bisher noch kein Sieg
gelungen ist, so dürfen wir sie nicht unter-
schätzen.“ Der Trainer fordert seine Mann-
schaft auf, „von Beginn an im Angriff, Auf-
schlag undBlock vielDruck aufzubauen“.

Sollte sie das umsetzen können, sieht Jo-
nas Hanenberg dem Kräftemessen mit den
TV Feldkirchen optimistisch entgegen:
„Wennwirunser eigenesSpielmachen,dann
bin ich guten Mutes, dass wir das Spiel auch
gewinnen werden.“ Ob der SVF-Trainer da-
bei auf Lars Lückemeier als wichtige Stütze
bauen kann,wird sich wieder erst kurzfristig
entscheiden. „Lars hat nach wie vor Knie-
schmerzen“, sagt Jonas Hanenberg. „Wir
müssen erneut spontan schauen, ob er spie-
len kann.“ Doch ob mit oder ohne Lars Lü-
ckemeier: Gegen die Gäste aus dem Neu-
wiederOrtsteil kann fürdieSVF-Volleyballer
nichts anderes als ein Sieg zählen.

Auf dem Weg
zum Ligaverbleib
Nach bereits fünf Erfolgen in der
Abstiegsrunde sehen die Volleyballer
des SVF noch zwei Spielen entgegen.
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